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Beitrag von „muddyliz“ vom 24. Mai 2016, 17:19

Hallo Wladi, die 13 ist mein Favorit.
Der Vater sieht nach Uranus-Beteiligung aus, oder ist möglicherweise eine Geschwisterpflanze 
der Uranus. Uranus vererbt recht gut die vielen Blütenblätter, aber leider auch die lange und 
oft instabile Blütenröhre. Wenn das Ziel eine kurze Blütenröhre sein soll, dann kann man das 
meiner Meinung nach am Besten mit einer großblütigen Lobivie als Mutter erreichen, z.B. aus 
dem rebutoides-Komplex.
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